
Pastoralrat 

Pfarreiengemeinschaft Geltendorf 

 

 

Protokoll der Sitzung vom 20. Mai 2025 

 

 in Hausen - Pfarrhof 

  
 

    

Name Funktion anwesend abwesend     

Hackl Boris PGR-Vorsitzender Eresing-Pflaumdorf   x     

Müller Johann PGR-Mitglied Eresing-Pflaumdorf  x     

Stanzl Hermann PGR-Vorsitzender Geltendorf x      

Hanakam Michaela PGR-Mitglied Geltendorf x      

Hoiß Sieglinde PGR-Vorsitzende Hausen x      

Widmann Monika PGR-Mitglied Hausen x      

Mutter Gabriele Koordinationsteam Schwabhausen x      

Lang Monika PGR-Vorsitzende Walleshausen x      

Veneris Ruth PGR-Mitglied Walleshausen x      

        
Pfarrer Michael Kammerlander Leiter der Pfarreiengemeinschaft x      

Pater Franziskus Köller OSB Priester zur Mitarbeit x      

Pater Tassilo Lengger OSB Priester zur Mitarbeit x      

        
stimmberechtigte Mitglieder:  12  x Gremium beschlussfähig*     

davon anwesende Mitglieder 10   Gremium nicht beschlussfähig     

 
 

 
 

mindestens die Hälfte der Mitglieder 
anwesend 

    

Innerhalb der Kirchenverwaltungen wurde am 23.09.2020 entschieden, dass die Kirchenverwaltungsvertreter/ 
-innen zukünftig nicht mehr an den Pastoralratssitzungen teilnehmen werden. Sollte es Themen mit 
besonderem Interesse für die Kirchenverwaltungen geben, könnte eine außerplanmäßige Teilnahme 
organisiert werden. Das Protokoll wird den Kirchenverwaltungsvertreterinnen/-vertretern weiterhin per E-Mail 
zugesandt. 

    

        
Gast: Peter Eisele Gemeindeentwicklung der Diözese Augsburg       

 
 
 

Tagesordnung 

TOP 1 Begrüßung und Geistlicher Impuls 

TOP 2 Genehmigung der Tagesordnung und des Protokolls der letzten Sitzung am 27.03.2025 

TOP 3 Sonstiges 

TOP 4 Vorbereitungstermine Radltour 28.9.2025  
                                      Kirchennacht erleben 17.10.2025 

TOP 5 Gruppenarbeit an Themen des Klausurtages 
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TOP 6 Punkt aus der letzten Sitzung:  Zwischenfazit „neue Gottesdienstordnung“ 

TOP 7 Nächster Sitzungstermin 

 
 
 
TOP 1:  Begrüßung und Eröffnung der Sitzung mit einem Geistlichen Impuls 

 

Frau Sieglinde Hoiß begrüßte die Mitglieder des Pastoralrates und eröffnete die Sitzung. Pater 

Michael Bäumler leitete anschließend den geistlichen Impuls zum Marienmonat.  

 

TOP 2: Genehmigung der Tagesordnung und des Protokolls der letzten Sitzung 

 

Einvernehmlich wurde das letzte Protokoll genehmigt. Ergänzend bat Herr Eisele um den 

Tausch von Top 4 und TOP 5. Dieser Veränderung der TO wurde einstimmig zugestimmt.  

 

TOP 3: Sonstiges 

 

Auf Anfrage wurde zur Andechsfahrt erklärt, dass ein Bus für einen ganzen Tag zu teuer wäre, 

wenn wie 2024 nur 5 Personen mitfahren; deshalb besteht das Angebot von Herrn Höflmayr, 

dass er auch Passagiere in seinem privaten Pkw mit nach Andechs nehmen würde und bittet 

deshalb um Rückmeldung (Tel. auf der Homepage der PG). 

Gleichzeitig wies Herr Pfarrer Kammerlander auf die Informationen auf dem Andechsplakat 

hin und bat noch einmal um Ankündigung in den Pfarreien. 

 

TOP 4: Gruppenarbeit an Themen des Klausurtages 

 

Das Casting-Video aus Essen wurde angeschaut, aber die Ratsmitglieder äußerten Skepsis 

zur Übertragbarkeit auf die PG, da aktuell sehr wenig neue und interessierte Personen in 

unseren Pfarreien zu sehen sind, z.B. wenn es um die Kandidatur für den nächsten 

Pfarrgemeinderat geht.  Wo sollen die Neuen zu finden sein? Wie soll man die Leute 

ansprechen? Was geschieht mit den bisherigen Ehrenamtlichen? – das waren Fragen, die 

sofort auftauchten.  

Herr Eisele betonte, dass sein Ausgangspunkt war, dass Pfarrer Kammerlander zu diesem 

Experiment bereit sei, damit sich etwas bewege und zugleich die Kirchenträume vorliegen, die 

die Ratsmitglieder beim Klausurtag in Leitershofen formuliert hatten. Deshalb soll das 

Experiment in der PG Geltendorf (erstmals im Bistum) gewagt und bis November 

zwischenzeitlich reflektiert werden.   

Anhand mehrerer Beispiele aus dem Allgäu erklärte Herr Eisele, dass Pfarreien schon aktiv 

sind und etwas ausprobieren möchten, weil sie nicht aufgeben und der Erosion nicht länger 

tatenlos zuschauen.  

Mit Hilfe von Managementtechniken sollen Leute angesprochen werden, die noch nie in der 

Pfarrei aufgetaucht sind. Gleichwohl kann nicht jeder integriert werden und es soll auch 

niemand verprellt werden; dabei sind die Methoden noch nicht ganz klar, aber darüber wird 

die Steuerungsgruppe (bestehend aus den drei Priestern und Herrn Eisele) entscheiden.  
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Nützlich wäre z.B. eine erste Resonanzgruppe, eine kleine Gruppe, die mitdenkt, die ein Plakat 

bewertet oder korrigiert, um festzustellen, ob unsere Werbung überhaupt bei den Menschen 

ankommt.   

In Geltendorf lassen sich mehrere Mosaiksteine zusammenfügen, damit sich ein einheitliches 

Bild ergibt, z.B. den Flyer der PG mit der Einladung zur Kirchenführung verbinden, die Zugänge 

zur Pfarrei möglichst niederschwellig machen oder einen Glaubenskurs anbieten; 

 

Herr Eisele warb um ein positives Votum der Pastoralratsmitglieder.  

Trotz der ersten verhaltenen Reaktionen und Hinweise (begrenzte Energie bei den 

Ehrenamtlichen, Was wird aus dem Guten, das schon da ist? Machen wir es auch schön für 

die, die da sind?, Bitte die Senioren nicht vergessen!, Wie soll es konkret von statten gehen?) 

stimmten alle Anwesenden für das Projekt.  

    

Herr Eisele hat für den PR nun folgende zwei Aufgaben: „Fragen Sie hier bei den vier 

Mitgliedern der Steuerungsgruppe nach, was läuft; sprechen Sie mit den Leuten draußen und  

tragen sie das ins Gremium zurück, was sie von außen mitbekommen!“  

 

Pfarrer Kammerlander warb dafür, dass auch Ideen aus dem PR kommen sollen, z.B. wie auf 

der Liste, die zur Vorbereitung der Sitzung an alle Mitglieder gemailt wurde.   

 

Zum Schluss der Diskussion wies Herr Eisele darauf hin, dass nicht jedes Thema in den 

Gremien „zu Tode“ diskutiert werden soll, sondern der Steuerungskreis das Heft in der Hand 

hat. Bei allen weiteren Fragen kann man sich auch an ihn persönlich wenden. Per Mail 

Peter.Eisele@bistum-augsburg.de    oder telefonisch unter 015256460000 

Herr Eisele verabschiedete sich um 21.26 Uhr. 

 

Im Anschluss wurde aus dem PR noch einmal darauf hingewiesen, dass es nach wie vor bei 

Pfarreimitgliedern auf Unverständnis stößt, wie restriktiv in der letzten Zeit musikalische 

Auftritte von überwiegend Ortsansässigen in den Kirchen der PG untersagt wurden mit der 

Begründung, es handle sich nicht um geistliche Musik wie sie für einen Ort des Gebetes 

angemessen sei. Pfarrer Kammerlander antwortete, dass die Vorgaben der Diözese dafür sehr 

klar seien und dass sich in allen Musikgenres auch etwas Geeignetes finden lasse. Daraufhin 

vermutete ein Ratsmitglied, dass der strenge Umgang mit Mitgliedern der Pfarrei, die in der 

Kirche musizieren und Zuhörer in die Kirche „locken“ möchten dem oben genannten 

„inklusiven“ Projektansatz zur Anwerbung neuer Leute, die bisher nie in der Kirche waren, 

direkt widerspräche. Dieser Widerspruch wurde von Pfarrer Kammerlander verneint.  

 

 

TOP 5: Vorbereitungstermine  

Für die PG-weite Radltour am 28.September 2025 ist folgender Ablauf geplant:   

Petzenhofen  

Grotte Walleshausen, 

Unfriedshausen 

Jedelstetten 

Die Orga-Gruppe, die sich darum kümmert, (bislang Pfarrer Kammerlander und Frau Lang) 

mailto:Peter.Eisele@bistum-augsburg.de
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trifft sich zur Vorbesprechung am Donnerstag, 1.Juli um 19.00 Uhr in Walleshausen  

 

Kirchennacht erleben am 17.Oktober 2025   

Wer von den Pfarreien mitmacht, macht auch ein circa halbstündiges Angebot. Danach 

gibt es eine kurze Gelegenheit zum Gespräch und 15 Minuten Weg. Empfohlene Route 

wäre Eresing, Schwabhausen, Geltendorf, Hausen, Walleshausen  

Das Koordinationsteam trifft sich (bislang P.Tassilo, Frau Lang und Pfarrer Kammerlander) am 

10.Juli, 19.30 Uhr in Geltendorf 

 

TOP 6: Punkt der letzten Sitzung 

 

Zwischenfazit „neue Gottesdienstordnung“ - dazu einige Zitate:  

 Es ist schön, wenn die Messe in der Unterkirche in Eresing stattfindet;  

 der Sonntagabendmesse wird (von einem Einzelnen) nachgetrauert;  

 Die 10-Uhr-Messe sollte lokal variieren; 

 Pflaumdorf und Kaltenberg trauern, dass sie wenig Messen haben;     

 Da der Pastoralrat nicht vollzählig ist, wird der Punkt vertagt;  

 

TOP 7: Nächster Sitzungstermin 

 

Der nächste Sitzungstermin ist am 15. Juli um 19.30 Uhr in Walleshausen. Den Vorsitz 

übernimmt Walleshausen, Eresing ist zuständig für das Protokoll.  

Das Vorbereitungsgespräch ist am 3. Juli um 19.30 Uhr in Geltendorf. 

 

 

 

Dieses Protokoll wurde von Ruth Veneris am 23.Mai 2025 erstellt.  

 

 

 

_______________________       _______________________       ____________________ 

Pfr. Michael Kammerlander                 Sieglinde Hoiss                           Ruth Veneris                 

 

 

Papierversion nur für Unterschriftenexemplar                     

 


